
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 
 

 

Viele Veranstaltungen und Feste haben seit der 
letzten Pfarrblattausgabe auf unserer Burg stattge-
funden. Neben Hochzeiten, manche kirchlich, 
manche standesamtlich, fand das Chorkonzert von 
Voice Garden statt, das alle Besucher begeisterte. 
Von jeder Musikrichtung gab es Kostbarkeiten.  
 

  
 

 

Die lange Nacht der Kirchen wurde auch in unserer 
Pfarre gut angenommen und es kamen auch zahl-
reiche auswärtige Gäste zu uns. 

 
 

Pfarrblatt 

Neuhaus 

Mitteilungen der Pfarre Neuhaus  August – Oktober 2010 

 

Weitere Fotos unter:  

www.burg-neuhaus.at > Galerien 

Bei unserer traditionellen Fronleichnamsprozession ► 
gab es wieder viele, die mitgeholfen, und auch 
viele, die mitgefeiert haben. Allen sei ein herzliches 
Danke an dieser Stelle übermittelt. 
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Der Höhepunkt der letzten Wochen war sicher 
unser G`wölbfest mit Sonnwendfeuer. Durch die 
Sanierungsarbeiten in den letzten Wochen war es 
erstmals möglich, den ganzen oberen Burgbereich – 
die Burgterrasse - zu nutzen. Bei herrlichem Wetter, 
im einmaligen Ambiente, mit schöner Aussicht und 
gemütlicher Musik konnte man das Fest genießen.  
Über 300 Gäste kamen auf unsere Burg und das 
zeigt, dass wir mit der Nutzung und Öffnung der 

Burg auf einem guten Weg sind. Die Gäste  konnten 
sich auch vom Fortschritt der Sanierungsarbeiten 
überzeugen, welche nur durch das Engagement und 
die vielen freiwilligen  Arbeitseinsätze auf unserer 
Burg möglich sind. Der schönste Lohn für das 
Burgteam ist, wenn die Veranstaltungen und Feste 
auf unserer Burg von der Bevölkerung angenommen 
und genutzt werden.  

Nun, wo das G’wölbfest vorbei ist, geht es mit den 
Arbeitseinsätzen auf der Burg den ganzen Sommer 
weiter. Wir organisieren und betreuen Hochzeiten 
und sorgen für die Bewirtung. Da unser Rosen-
garten für standesamtliche Trauungen sehr beliebt 
ist, gilt es oft bis zu 100 Sessel aufzustellen, eine 
Schank einzurichten, Stehtische mit Sonnenschirmen 
aufzustellen und noch 100 Handgriffe mehr zu 
erledigen. Der Erfolg motiviert! Auch für 2011 gibt 
es bereits Terminvormerkungen.   
Vielleicht erinnern sie sich noch an unser 1. Burgfest 
2003: Als ich die Burggeschichte vorgelesen habe, 
hieß es am Schluss: „Es klingt fast wie ein Märchen, 
aber es ist die wahre Geschichte unserer Burg. 
Märchen haben immer ein gutes Ende und so hoffen 

wir, dass auch unser Vorhaben, mit ihrer Unterstützung 
und Gottes Segen ein gutes und glückliches Ende 
finden möge“. Nun, am Ende sind wir noch lange 
nicht, denn es gibt noch viel zu tun. Wir bedanken 
uns auf diesem Wege nochmals bei allen, die uns 
immer wieder mit persönlicher Hilfe oder Spenden 
unterstützen, sehr herzlich! Mit diesen für uns sehr 
positiven Nachrichten verabschiede ich mich in den 
restlichen Sommer und wünsche Ihnen im Namen 
des Pfarrgemeinderates eine schön Urlaubs- und 
Ferienzeit! 
Achtung am 1. September ist kein Burgtratsch – wir 
machen Betriebsurlaub!! 
 

Ihr Schreiberling Rita Braun 

 

Worte des Pfarrseelsorgers 

 

Eine turbulente Zeit liegt hinter uns. Über vier 
Monate lang berichteten die Medien über Missbrauchs-
fälle in der Kirche. 
Eine entschiedene Vorgangsweise ist wichtig um 
den Opfern zu helfen und Kinder vor sexuellen 
Übergriffen zu schützen. 
Leider war die undifferenzierte und einseitige Bericht-
erstattung der Medien nicht unbedingt hilfreich. 
Zorn und Enttäuschung einerseits, Verunsicherung 
und Abkehr von der Kirche andererseits waren die 
Reaktionen in der Bevölkerung. Woran soll man 
noch glauben, woran kann man sich noch festhalten? 
Jesus verweist uns auf Sein Wort: 

„Wer an meinem Wort festhält, der ist es der mich 

liebt. Mein Vater wird ihn lieben und wir werden 

kommen und bei ihm wohnen.“ 

Am Wort Gottes können wir uns orientieren und 
festhalten, so wie man sich an einem Geländer, 
einem Bergseil oder einer starken Hand festhält, 
wenn man unsicher, schwach oder gebrechlich ist. 
Am 25. Juni weihte Kardinal Schönborn im 
Stephansdom unsere beiden Brüder Johannes 
Fischereder und Florian Heel zu Priestern. 
 

Unseren beiden Neupriestern ist bewusst, dass diese 
Berufung zum Priestertum eine große Verantwor-
tung mit sich bringt. Frohe Stunden werden abwech-

Weitere Fotos unter:  

www.burg-neuhaus.at > Galerien 
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7. Ministrantenfest  unseres 7. Ministrantenfest  unseres 7. Ministrantenfest  unseres 7. Ministrantenfest  unseres 
Dekanates PottensteinDekanates PottensteinDekanates PottensteinDekanates Pottenstein    

Das Ministrantenfest unseres Dekanats fand heuer 
am 25. Mai in Ödlitz statt. Es nahmen auch diesmal 
wieder viele Minis daran teil, 143 an der Zahl.  
Diesmal war das Fest einmal ganz anders. Nach dem 
Gleichnis Jesu vom „Verloren Sohn“ gestalteten, musi-
zierten und erarbeiteten die Kinder ein „Musical“. Sie 
zeigten dabei erstaunliche Kreativität, was im Abschluss-
fest dann voll zur Geltung kam. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott sagen wir dem klasse Team 
von Ödlitz, das dieses Fest so gut gelingen ließ. 
Über 200 Fotos sind unter www.dekanat-pottenstein.at / 
Galerie > Ministrantenfest zu sehen. 

Ministrantenlager  Ministrantenlager  Ministrantenlager  Ministrantenlager      
am Neusiedler Seeam Neusiedler Seeam Neusiedler Seeam Neusiedler See    

Wir Ministranten von Neuhaus und Hafnerberg ver-
brachten vom 19. - 22. Juli 2010 eine wunderschöne 
Zeit in der Jugendherberge Neusiedl am See.  
Gleich am ersten Tag bestaunten wir die alten Zeiten 
im Dorfmuseum in Mönchshof. Am zweiten Tag – 
wie kann es anders sein – waren wir im See baden. 
Am dritten Tag, nachdem uns unsere Fahrräder „nach-
geliefert“ wurden, radelten wir 17 km nach Podersdorf 
und dort natürlich wieder an den See. Der Abend 
endete mit Kuchen in einem Kaffeehaus und vielen 
Gelsen. Am vierten und letzten Tag ging’s mit der Fähre 
nach Rust ins Schwimmbad und zum Tretbootfahren. 

seln mit schweren Augenblicken. Teilweise wird der 
Weg auch ein Kreuzweg sein. Sie sehen es als ihre 
Aufgabe weniger durch schöne Worte als vielmehr 
durch ihr eigenes Beispiel und vor allem durch die 
Spendung der heiligen Sakramente die ihnen anver-
trauten Menschen aufzurichten und ihnen Halt zu 
geben. In ihrem Namen dürfen wir euch alle um euer  
Gebet für sie bitten. Die Primizmesse fand am 27. Juni 
in Klein-Mariazell und am Hafnerberg am 18. Juli 
statt.  Bei uns in Neuhaus wird sie am 8. August sein. 
 

Bruder Raphael übernimmt Seelsorge in 
Weissenbach und Furth: Br. Josef geht ab September 
vorerst für ein Jahr nach Weißrussland, wo er eine 
Missionsstation 
aufbauen möchte.  

Er hat dort bereits mit viel Erfolg über 10 Jahre 
gearbeitet. Br. Raphael wird für das kommende Jahr 
die beiden Pfarren Weissenbach und Furth als Ver-
tretung übernehmen. Br. Johannes wird Br. Raphael 
zur Seite stehen. Im Namen der Pfarrgemeinde 
bedanke ich mich bei Br. Raphael für seinen 
dreijährigen Kaplansdienst in der Pfarre Neuhaus. 
 

Br. Florian wird sich in Klein-Mariazell einarbeiten, 
sich um die Novizen kümmern und an den Sonn-
tagen auch in St. Corona und Thenneberg die 
Hl. Messe feiern. Somit brauche ich nicht mehr hin 
und her zu fahren und kann mich zur Gänze der 
Seelsorge in Neuhaus und Hafnerberg widmen. 

Euer Br. Karl-Heinz   

 

Br. Johannes Br. Florian 
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Primizmesse 
Br. Johannes Fischereder und Br. Florian Heel, 
die am 25. Juni zu Priestern geweiht wurden, 
feiern am 8. August 2010 bei uns in Neuhaus 
das erste Mal die hl. Messe.  
Anschließend werden sie den Primizsegen 
spenden. Danach sind alle zu einer Agape in 
den Pfarrsaal eingeladen. 

Mitteilungen - Informationen der Pfarre Neuhaus. 
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 
Pfarre Neuhaus. Eigene Vervielfältigung.  
2565 Neuhaus, Burg 2, Tel: 0664/62 16 999 

Email: pfarre@burg-neuhaus.at 
www.burg-neuhaus.at 

Oktoberrosenkranz 
Jeweils eine halbe Stunde vor der Samstag-
Vorabendmesse laden wir Sie herzlich zum 
Oktober-Rosenkranz ein. 
Der Rosenkranz ist das Lieblingsgebet der 
Muttergottes. Es bringt zum Ausdruck, 
wieviel Großes Gott an ihr getan hat. 

Weltmissionssonntag 
Zum Weltmissionssonntag rufen die Bischöfe 
zum Gebet für die Kirche in aller Welt auf.  
Wir bitten auch um eine großherzige Spende 
für die MISSIO-Werke. 

Erntedankfest 
Wir laden Sie herzlich zum Erntedankfest ein. 
Achtung, die hl. Messe beginnt um 11:00 Uhr. 
Danach sind alle herzlich zu einer Agape in 
den Pfarrsaal eingeladen 

Vorschau: 
Am 27. – 28. November 2010 findet wieder der 
traditionelle Advent auf der Burg statt. 
Nähere Einzelheiten werden im nächsten Pfarrblatt 
bekanntgegeben. 

Terminkalender der Pfarre Neuhaus. 
 

 

 
Mi. 4. Aug. Burgtratsch 15:00 Uhr 

Sa. 7. Aug. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 8. Aug. 
Primizmesse von Br. 
Johannes u. Br. Florian 

8:45 Uhr 

Sa. 14.Aug. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 15. Aug. 
Hl. Messe am Hochfest  
Mariae Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung 

8:45 Uhr 

Sa. 21. Aug. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 22. Aug. Hl. Messe 8:45 Uhr 

Sa. 28. Aug. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 29. Aug. Hl. Messe 8:45 Uhr 

Mi. 1. Sept. KEIN Burgtratsch  

Sa. 4. Sept. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 5. Sept. Hl. Messe 8:45 Uhr 

Do. 9. Sept. Kinderkreis 17:30 Uhr 

Sa. 11. Sept. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 12. Sept. Hl. Messe 8:45 Uhr 

       " Dankmesse zum 90. 
Geburtstag Hr. Powondra 

11:00 Uhr 

Sa. 18. Sept. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 19. Sept. Hl. Messe 8:45 Uhr 

Sa. 25. Sept. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 26. Sept. Hl. Messe 8:45 Uhr 

Sa. 2. Okt. 
Rosenkranz 
Vorabendmesse 

18:30 Uhr 
19:00 Uhr 

So. 3. Okt. Hl. Messe 8:45 Uhr 

Mi. 6. Okt. Burgtratsch 15:00 Uhr 

Sa. 9. Okt. 
Rosenkranz 
Vorabendmesse 

18:30 Uhr 
19:00 Uhr 

So. 10. Okt. Erntedankmesse 11:00 Uhr 

Mi. 13. Okt. Kinderkreis 17:30 Uhr 

Sa. 16. Okt. 
Rosenkranz 
Vorabendmesse 

18:30 Uhr 
19:00 Uhr 

So. 17. Okt. Hl. Messe 8:45 Uhr 

Sa. 23. Okt. 
Rosenkranz 
Vorabendmesse 

18:30 Uhr 
19:00 Uhr 

So. 24. Okt. Hl. Messe 8:45 Uhr 

Sa. 30. Okt. Vorabendmesse 19:00 Uhr 

So. 31. Okt. Hl. Messe 8:45 Uhr 

Mo. 1. Nov. Allerheiligen 8:45 Uhr 

Di. 2. Nov. Allerseelen 8:45 Uhr 

Allerheiligen: 
Heldenehrung beim Kriegerdenkmal 13:30 Uhr. 
Anschließend Friedhofsgang mit 
Gräbersegnung. 
Allerseelen: 
Um 8:45 Uhr feiern wir das Messopfer für die 
vielen Seelen, die noch darauf warten in die 
himmlischen Wohnungen aufgenommen zu 
werden. 


